
ANREISE:
Mit dem Zug bis 
SBB Haltestelle 
Genève-Aéro-
port. Anschlies-
send ca. 10 Mi-
nuten zu Fuss 
(siehe orange 
Pfeile im Plan) 
oder mit Bus bis 
Halle 2, Raum 
M o n t b l a n c . 
Wegbeschilde-
rung ist vor-
handen. Beim 
Eingang erhal-
ten Sie Ihren 
Eintrittsbadge. 
Mit diesem er-
halten Sie auch 
gratis Zutritt 
zum European 
Future Ener-
gy Forum 2011 
(EFEF).
www.europeanfutureenergyforum.com

Persönliche Einladung

21. Schweizer Solarpreis 2011
Montag, 10. Oktober 2011, 9.45 - 15.00 Uhr
Palexpo Genève, Halle 2, Saal „Montblanc“ 

Thema

PlusEnergieBauten® ersetzen alle AKW*
Solarpreise für PlusEnergieBauten und  
Norman Foster Solar Award von CHF 100‘000

7

Nachhaltigkeitsveranstaltung in Zusammenarbeit und mit Unterstützung von:
SIG (Services Industriels de Genève), Pictet & Cie., Repower, Erne AG Holzbau, Ernst Schweizer AG, 
Flumroc AG, Palexpo, Swissolar, BFE, suissetec, Kanton Genf (ScanE) und SSES.

Persönliche Einladung:

Wir freuen uns sehr, Sie am 10. Oktober in der Palexpo Genf zum aktuellen Thema begrüssen 
zu dürfen: „PlusEnergieBauten ersetzen alle AKW“ (siehe auch www.solaragentur.ch).  

Sie erfahren: Wie die neuen Wohn- und Geschäfts-PlusEnergieBauten® (PEB) erheblich 
mehr Energie erzeugen, als sie im Jahresdurchschnitt benötigen - wie der neuste Stand der 
Technik im Gebäudebereich aussieht - wie Gebäude mit einer Eigenenergieversorgung von 
200% bis über 400% funktionieren.  

ANMELDUNG - Bitte melden Sie sich bis spätestens 27. Sept. 2011 per Fax oder E-mail an: 
info@solaragentur.ch oder Faxnummer 044 252 52 19 (Die Anzahl Plätze sind beschränkt.)

Photovoltaikanlage, Fam. Wüthrich, 3043 Uettligen/BE

*PlusEnergieBauten (PEB) können in 10 Jahren alle AKW (25 TWh/a; Stand der Gebäudetechnik 
2010/2011) substituieren, wenn die Neubauten und Bausanierungen ab jetzt so erstellt werden, 
wie die Baubranche bereits seit 2008 Solarpreis-PEB errichtet. 

* Stand der Technik der heutigen Gebäudetechnologie 2011: In den OECD-Ländern konsu-
miert der Gebäudesektor rund 50% des Gesamtenergiebedarfs - in der Schweiz 125 TWh/a. 
Werden nur noch PEB gebaut, können sie den gesamten Schweizer Gebäudeenergiebe-
darf von 125 TWh/a decken. Innovative Unternehmer, Solarpreispartner und Solarpreisträ-
ger bauten 2010/2011 Wohn- und Geschäftsbauten, welche eine Eigenenergieversorgung 
von 105% bis über 400% aufweisen - im Durchschnitt 200%! Werden nur noch PEB erstellt, 
können diese in 10 Jahren alle Schweizer AKW ersetzen. An der 21. Schweizer Solarpreisver-
leihung erfahren Sie, wie diese Gebäude aussehen und wie sie funktionieren. Und wie fi-
nanzieren? Mit einem möglichst grossen Teil der CHF 13.4 Mrd. (2008), welche die Schweiz 
jährlich für Erdöl- und Gasimporte an die arabischen Länder und Russland überweist.
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13.00	 SOLARPREISE FÜR PLUSENERGIEBAUTEN
	 mit einer Preissumme von CHF 100‘000

	 Einführung PlusEnergieBauten (PEB)		  Prof. Peter Schürch, Präs. PEB-Jury	

	 PlusEnergieBauten können alle AKW	ersetzen 	 Gallus Cadonau, Geschäftsführer SAS

	 		  Dr. Eugen David, Ständerat Co-Präsident SAS
	

13.15	 Ansprache Bundespräsidentin 	 Micheline Calmy-Rey, Bundespräsidentin	

	 Micheline Calmy-Rey
	

13.30	 Einführung zur Verleihung des 	 Lord Norman Foster (angefragt)

	 Norman Foster Solar Awards		 Paul Kalkhoven (angefragt)

	 für PlusEnergieBauten®
		  Architekten, Foster + Partners, London 

13.50	 Verleihung der weltweit einzigen: 	 Foster/Kalkhoven/Hurter/Vontobel

	 • Norman Foster Solar Awards	

14.05	 • PlusEnergieBau® Solarpreise & Diplome	 	

14.25	 Fototermin Gewinner Schweizer Solarpreis und PEB-Preise 
	 mit Bundespräsidentin Micheline Calmy-Rey und Lord Norman Foster (angefragt)

	 Medien: Solarpreisträger/innen und Solarpartner geben Auskunft

14.35	 Bekanntgabe: Nominationen für den Europäischen Solarpreis 2011

14.45	 Schluss der Veranstaltung
	 Kaffee und Kuchen mit Preisträgern, Solarpreispartnern und Gästen

	 Interessierte können gratis an einer Führung (d/f) durch das 
	 European Future Energy Forum teilnehmen.

Für den Schweizer und Europäischen Solarpreis

Prof. Marc Collomb	 Gallus Cadonau
Präsident Jury Schweizer Solarpreis	 Geschäftsführer Solar Agentur Schweiz (SAS)

Programm 21. Verleihung der Schweizer Solarpreise 2011 
mit Bundespräsidentin Micheline Calmy-Rey

Thema: Wie PlusEnergieBauten® (PEB) alle Schweizer AKW ersetzen

ab 9.45	 Eintreffen der Gäste, Empfang, Anmeldung

10.15	 Eröffnung des 21. Schweizer Solarpreises	 Claude Membrez, General Direktor, Palexpo
			 
10.25	 PlusEnergieBauten - Voraussetzung für	 Gallus Cadonau, Geschäftsführer SAS	
	 die 2000-Watt-Gesellschaft und die 	 Felix Vontobel, Stv. CEO, Leiter Anlagen, 
	 „ökologischen  Batterien“ 	 Repower, Poschiavo
			   Dr. Reto Wehrli, Nationalrat, Präs. SGS, Schwyz	

	
10.40	 Verleihung Schweizer Solarpreise 2011	 Prof. Marc Collomb, Präsident Jury, Schweiz. 	
			   Solarpreis, Lausanne
			  	

10.50	 Einführung und Preisverleihung:	 Daniel Moll, Vorsitz. Geschäftsleitung
	 Kategorie Personen und Institutionen	 Erne AG Holzbau, Laufenburg

	
11.10	 Kategorie Energieanlagen/Photovoltaik	 André Hurter, Generaldirektor, SIG, Genf		
	 Diplome 5 grösste PV-Anlagen
	

11.30	 Kategorie Energieanlagen/Thermie	 	 Hans Ruedi Schweizer, VR-Präsident
			   Ernst Schweizer AG, Hedingen
			   	

11.40	 Kategorie Neubauten		  Kurt Frei, Geschäftsführer Flumroc AG, Flums	
				  
11.55	 Kategorie Bausanierungen		  Jean-Hugues Hoarau, Pictet & Cie., Genf
 			   Etat-major Logistique Infrastructures		
12.10	 Pause mit Stehlunch

	 Moderation		  Helen Issler, TV-Journalistin, Moderatorin
			   Jean-Christophe Hadorn, Moderator, dipl. Arch/Ing.

Solar Agentur Schweiz (SAS)
Postfach 2272, 8033 Zürich

Tel. 044 252 40 04, Fax 044 252 52 19
info@solaragentur.ch


